
Pray and Go – Pfingstsonntag 2021/B 
 

Aus der Apostelgeschichte (Apg 2,1-11) 

Als der Tag des Pfingstfestes gekommen war, waren alle zusammen am 

selben Ort. Da kam plötzlich vom Himmel her ein Brausen, wie wenn 

ein heftiger Sturm daher fährt, und erfüllte das ganze Haus, in dem sie 

saßen. 

Und es erschienen ihnen Zungen wie von Feuer, die sich verteilten; auf 

jeden von ihnen ließ sich eine nieder. Und alle wurden vom Heiligen 

Geist erfüllt und begannen, in anderen Sprachen zu reden, wie es der 

Geist ihnen eingab. 

In Jerusalem aber wohnten Juden, fromme Männer aus allen Völkern 

unter dem Himmel. 

Als sich das Getöse erhob, strömte die Menge zusammen und war ganz 

bestürzt; denn jeder hörte sie in seiner Sprache reden. Sie waren 

fassungslos vor Staunen und sagten: Seht! Sind das nicht alles Galiläer, 

die hier reden? Wieso kann sie jeder von uns in seiner Muttersprache 

hören: 

Parther, Meder und Elamiter, Bewohner von Mesopotamien, Judäa und 

Kappadokien, von Pontus und der Provinz Asien, von Phrygien und 

Pamphylien, von Ägypten und dem Gebiet Libyens nach Kyrene hin, 

auch die Römer, die sich hier aufhalten, Juden und Proselyten, Kreter 

und Araber - wir hören sie in unseren Sprachen Gottes große Taten 

verkünden.. 

 

 

 

 

 

Impuls zur Lesung (Hilde Föster) 

Ich saß schon oft in fremden Ländern in vielen verschiedenen 

Gottesdiensten und konnte kein einziges Wort verstehen. 

Es wurde auch gesungen, aber auch da konnte ich nicht wirklich 

mitsingen, ich hab’s aber immer versucht. 

Draußen pfiff der Wind um die Kirchen und auch in meinem Herz 

kam plötzlich ein Brausen in mir auf. Ich verstand was der Pfarrer, die 

anderen Gläubigen mir sagen wollten: 

„Wir sind alle Christen, egal wo du herkommst! 

Wir gehören alle zu Gottes Volk.“  

Erfüllt von Gottes Geist und ganz vielen lieben Blicken habe ich die 

Kirche dann wieder verlassen und bin fröhlich weitergezogen. 

Manchmal ist es leichter in der Ferne Gottes Geist zu spüren als direkt 

bei sich zuhause in der Gemeinde, wo ein Skandal den nächsten 

ablöst. 

Aber der Heilige Geist ist da, wo immer wir ihn suchen…… 

 

 

 

 

 

 

 

 


